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Wer wir sind

Die djo.Bildungsstätte.Himmighausen. hat seit über 60 Jahren Erfahrung in der Kin-
der- und Jugendarbeit. Hier, mitten in Ostwestfalen mit dem Eggegebirge und dem 
Teutoburger Wald vor der Türe, fi nden unsere Gäste Abwechslung vom Alltag, in-
teressante Weiterbildungen sowie spannende Freizeitgestaltung.

Unser Angebot umfasst Programmwochen für Schulklassen und Jugendgruppen so-
wie Wochenendseminare und Ferienfreizeiten. Außerdem gibt es die Möglichkeit, 
individuelle Angebote für ihre Gruppe zu buchen. 

Seit 2005 gehört die djo.Bildungsstätte.Himmighausen. zum Verband Deutscher 
Schullandheime. 

2014 ist unser Haus umfassend renoviert worden.  Dabei wurden die sanitären Einrich-
tungen erneuert und alle Zimmer aufwendig renoviert. Ein neues Buffet im Speise-
saal sowie eine fl exible Möblierung in den Seminarräumen erwarten unsere Gäste. 
Bei moderner und einladender Atmosphäre und einer kompetenten Betreuung 
wird jeder Aufenthalt ein Erfolg.

Seit 2018 ist unser Haus als gGmbH selbstständig. Wir arbeiten mit unserem lang-
jährigen Träger, dem Landesverband NRW der djo-Deutsche Jugend in Europa, und 
dem „Projekt Begegnung“, einem regionalen Träger der offenen Jugendarbeit, eng 
zusammen.

 

Was wir bieten

Ob Schulklassen oder Jugendgruppen, Familien 
oder Einzelreisende – bei uns sind alle herzlich will-
kommen!

Unser vielseitiges Haus bietet Übernachtungsmög-
lichkeiten für bis zu 68 Personen. Die Unterbrin-
gung erfolgt fl exibel in Ein- bis Sechsbettzimmern, 
die teilweise mit eigener Dusche und eigenem WC 
ausgestattet sind. Zwei Seminarräume mit Platz für 
je 50 Personen stehen ebenfalls zur Verfügung. Zusätzlich bietet ein Besprechungs-
raum die Möglichkeit, sich zurückzuziehen. Die Seminarräume sind mit moderner 
Präsentationstechnik inkl. WLAN ausgestattet.

Für die Freizeitgestaltung bieten eine Grillhütte und das Außengelände viele Mög-
lichkeiten. Airhockey, Billard, Kicker, Tischtennisplatten (bitte Schläger und Bälle sel-
ber mitbringen) sowie eine große Auswahl an Gesellschaftsspielen sorgen bei jedem 

Wetter für Abwechslung. Außerdem 
stehen ein Klavier und Gitarren für 
die Gruppen zur Verfügung. Seit Mai 
2015 gibt es einen neu angelegten 
Naturweg, der an einem Bach entlang 
die Gruppe sicher zum nahgelegenen 
Bolzplatz führt. 

Unsere Küche verwöhnt unsere Gäs-
te bei allen Mahlzeiten mit frischem 
und gesundem Essen. Dabei legen wir 

Wert auf saisonale sowie regionale Produkte. Natürlich nehmen wir Rücksicht auf 
medizinische und ethnische Essensbesonderheiten.
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Unser Haus eignet sich neben Schulklassen auch für

• Ferienfreizeiten, z.B. von Kindern, Jugendlichen und Familien

• Vereinsaktivitäten aller Art

• Planungswochenenden (Medientechnik einsetzbar)

• Musikanten und Chorfreizeiten (Klavier und Keyboard vorhanden)

• Aus- und Fortbildungen für Jugendgruppenleiter (Vermittlung von Ausbildern möglich)

• Tanz- und Theatergruppen (Theaterpädagoge im Haus)

• Familienfahrten

• Kirchliche Gruppen (Kapelle fußläufi g zu erreichen)

• Wandergruppen und Sportler (geführte Wanderung auf Anfrage möglich)



6 7

Unser Partner: WolkenKratzerIhr Kontakt nach Himmighausen

Herzlich Willkommen in Himmighausen, 

so möchten wir Sie und Ihre Klasse bald in der  
djo.Bildungsstätte.Himmighausen.  begrüßen. Wir  
sind Rike Böttcher und Christoph Blaschke und 
als junges und dynamisches Team arbeiten wir 
gemeinsam daran, Ihnen und Ihrer Klasse einen 
tollen Aufenthalt zu ermöglichen. Im Folgenden 
möchten wir uns kurz vorstellen:

Christoph Blaschke, Diplompädagoge und Geschäftsführer

Im Juli 2017 habe ich die Leitung der djo.Bildungsstätte.Himmighausen. übernom-
men und bin Ihr Ansprechpartner bei allen Buchungs- und Belegungsanfragen. 
Rike Böttcher und ich planen gemeinsam die pädagogischen Angebote und füh-
ren sie mit den Gruppen durch. In vielen pädagogischen Bereichen habe ich bereits 
intensive Erfahrungen gesammelt – so auch bei anderen erlebnis-pädagogischen 
Anbietern und durch die mehrjährige Betreuung einer Kindertheatergruppe am 
Stadttheater Herford. Ich engagiere mich zudem seit vielen Jahren im Bereich der 
Antidiskriminierungsarbeit. Ich freue mich, meine Erfahrungen nun auch hier in der 
Bildungsstätte einsetzen zu können. 

Rike Böttcher, Bildungsreferentin der djoNRW 

Seit Anfang Mai 2018 bin ich als Bildungsreferentin des Landesverbandes NRW  
der djo-Deutsche Jugend in Europa in der djo.Bildungsstätte.Himmighausen. tätig.  
Neben der Planung und Durchführung der pädagogischen Programme, die wir für 
Schulklassen anbieten, ist es vor allem meine Aufgabe, eigene Projekte für das Haus 
zu entwickeln und durchzuführen. Darüber hinaus bemühe ich mich um die weitere 
lokale Vernetzung des Hauses und knüpfe Kontakte zu den vielen Einrichtungen 
der Jugendarbeit hier in der Region. Ich arbeite seit mehreren Jahren viel mit Grup-
pen in Form verschiedenster Seminare. Daneben habe ich Erfahrung im Bereich der 
Berufsorientierung und durfte einige Zeit einen Jugendtreff leiten. Jetzt freue ich 
mich, in Himmighausen sein zu dürfen und hier meine Ideen umsetzen zu können, 
um unseren Gästen ein nachhaltiges Angebot anzubieten und dieses gemeinsam zu 
erleben.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Bei Fragen rund um Ihren Aufenthalt und das Pro- 
gramm in Himmighausen sind wir Ihnen gerne behilflich. Kontaktieren Sie uns einfach. 

	 Am Bahnhof 3 | 33039 Nieheim-Himmighausen
	 info@himmighausen.de | Telefon 05238 264 | Telefax 05238 1259

Rike Böttcher + Christoph Blaschke

Die WolkenKratzer sind seit 2004 im In- und Ausland tätig und führen erlebnispä-
dagogische Programme durch. Seit mehreren Jahren besteht eine erfolgreiche Zu-
sammenarbeit zwischen der djo.Bildungsstätte.Himmighausen. und WolkenKratzer.

Sie wollen die Teamfähigkeit Ihrer Klasse stärken, die Persönlichkeiten Ihrer Schüler 
und Schülerinnen entwickeln oder deren Mobilität fördern?

Kein Problem, bei unserem Kooperationspartner WolkenKratzer finden Sie hierfür 
eine Fülle an Programmbausteinen (mehr dazu auf den Seiten 15-17) – dabei immer 
mit diesen Leistungen:

	 •	 3-6 Stunden Programm am Tag

	 •	 Individuelle Beratung

	 •	 Vorbereitung und Durchführung des Programms

	 •	 Bereitstellung von Material und Ausrüstung

	 •	 Reflexion und Transfer in den Alltag

Erleben Sie Ihre Schulklasse mal ganz anders!

Mehr über das Team und die Angebote unseres Kooperationspartners WolkenKratzer 
finden Sie im Internet unter: www.wolken-kratzer.net

Team WolkenKratzer



Das ist das Motto, unter dem das pädagogische Konzept unserer Bildungsstätte 
steht. Der Bezug zur Natur ergibt sich durch die Lage fast von selbst. Unser Haus ist 
umgeben von Wiesen und Wäldern, es liegt direkt am Rande des Teutoburger Wal-
des, wo unsere Gäste echte Wildnis erleben können. Die vielfältigen Gelegenheiten, 
die Natur in all ihren Facetten zu erkunden, sehen wir als große Chance in einer Zeit, 
in der sich der Alltag für viele Kinder und Jugendliche vor allem in geschlossenen 
Räumen abspielt. Unsere Outdoor-Programme laden dazu ein, spielerisch die äuße-
re und innere Natur jenseits von betonierten Straßen wieder zu entdecken.

Der Aspekt der Vielfalt greift das Leben in unserer bunten und immer individueller
werdenden Gesellschaft auf. Immer öfter stehen Kinder und Jugendliche vor der 
Aufgabe, sich in einem Labyrinth von Möglichkeiten zurechtzufi nden und ihren 
Platz in einer sich stetig wandelnden Welt zu fi nden. Uns ist es wichtig, sie auf die-
sem Weg zu begleiten und ihnen Orientierungshilfen an die Hand zu geben. Dabei 
geht es sowohl um ein Einstehen für sich selbst als auch um das Einstehen für eine 
gerechte Welt und ein friedliches Miteinander.

Mit Blick auf diese Aspekte haben wir verschiedene pädagogische Programme ent-
wickelt, und hoffen so den Rahmen für eine lernorientierte und erlebnisreiche Klas-
senfahrt gelegt zu haben. 
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Angebote für Kinder- und Jugendgruppen 
Natur und Vielfalt erleben

Die Preise beinhalten:

• Übernachtung für Schüler im Mehrbettzimmer (Bettwäsche bitte mitbringen*)

• Pro Klasse zwei Freiplätze für Lehrkräfte

• Einzelzimmer für Lehrkräfte (inklusive Bettwäsche)

• Eigene Dusche und Toilette für Lehrkräfte (teilweise auf dem Zimmer)

• Vollverpfl egung mit drei Mahlzeiten

• Kaffee/Tee zwischendurch für Lehrkräfte

• Während den Programmeinheiten Betreuung und Anleitung durch Referenten 
der Bildungsstätte oder aus Kooperationsbetrieben sowie Bereitstellung des 
benötigten Materials

* Vom Haus gestellte Bettwäsche wird je Garnitur mit 4,50 € berechnet.
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Unsere Empfehlung 2 Übernachtungen 4 Übernachtungen

Grundschule •	Wasser ist Leben •	Fantastische Wildnis –  
 unterwegs mit Ronja   
 Räubertochter

•	Germanen

•	Teambuilding mit 
 WolkenKratzer2

•	Alles Theater

•	Teambuilding mit 
 WolkenKratzer2

Sekundarstufe 1

•	Respekt – 
 Fairplay gewinnt

•	Auf nach Utopia

Unsere Programme1

Preise 2 Übernachtungen 3 Übernachtungen3 4 Übernachtungen

Preise pro Person 95,00 140,00 185,00 
1) Bei einem Programm vom Haus kann für 5,00  p.P eine Exkursion hinzugebucht werden.

2) WolkenKratzer: Aufpreis von 30,00  pro Teilnehmer

3) Bei 3 Übernachtungen können alle Programme gewählt werden.



Fantastische Wildnis – unterwegs mit Ronja Räubertochter

Unsere Empfehlung: 2.-4. Klasse

Inhaltliche Schwerpunkte: Lesekompetenzförderung, Naturerleben

Dauer: 3 oder 4 Übernachtungen

In diesem Programm begeben wir uns in die abenteuerliche Welt von Ronja Räuber-
tochter und lernen sie und ihre Welt genau kennen. Auf der Grundlage des letzten 
Romans von Astrid Lindgren wollen wir gemeinsam Mut zeigen und Angst über-
winden, indem wir Neues kennen lernen und ausprobieren. Dabei stellen wir uns 
unbekannten Herausforderungen. Es gibt ein tolles uns vielseitiges Programm, das 
Aspekte von Leseförderung, aber auch Theater- und Naturpädagogik in sich vereint. 
Die Kinder erhalten die Möglichkeit sich selbst und die Natur zu erleben und ihre 
Grenzen auszuloten. In theaterpädagogischen Übungen zeigen sie ihre Kreativität 
und stärken so ihr Selbstbewusstsein. 

Nach der Ankunft machen wir uns zunächst mit der Umgebung vertraut und er-
kunden die Wiesen rund um das Haus. Auch werfen wir einen ersten Blick in die 
Geschichte von Ronja und Birk und lernen die Figuren, die in diesem spannenden 
Buch vorkommen, kennen.

Auch am nächsten Tag beschäftigen wir uns auf spielerische und spannende Art mit 
der Geschichte des Räubermädchens Ronja. Bei einer Ralley quer durch das Haus ist 
Aufmerksamkeit und achtsames Lesen gefragt, um die Fragen zu beantworten und 
das Ziel zu erreichen. Anschließend geht‘s in den Wald und wir bauen Hütten für die 
obdachlos gewordenen Rumpelwichte. 

Der folgende Morgen fordert unsere Kreativität und Phantasie. Wir überlegen uns 
selbst, wie die Geschichte ab einem gewissen Punkt wohl weiter gehen könnte und 
wie man dies szenisch umsetzen kann. Am Nachmittag tummeln wir uns am Bach, 
wo wir bei abwechslungsreichen Spielen noch tiefer in die Geschichte um Ronja 
Räubertochter eintauchen.

Wasser ist Leben

Unsere Empfehlung: 2.-4. Klasse

Inhaltliche Schwerpunkte: Wasserkreislauf, Naturerleben

Dauer: 2 oder 3 Übernachtungen

Nachdem wir uns mit dem Haus und der Umgebung ein wenig 
vertraut gemacht haben, tauchen wir auch gleich in das eigent-
liche Thema ein: Wasser. Hierzu lernen wir zunächst die Wege des 
Wassers kennen, den so genannten Wasserkreiskauf. Wir starten 
ein kleines Projekt, in dem wir selbst einen solchen Wasserkreis-
lauf basteln. An diesem beobachten wir im weiteren Verlauf der 
Klassenfahrt, wie ein Wasserkreislauf funktioniert und welchen 
Weg das Wasser nimmt. Wie sich dies in der Natur darstellt, kön-

nen wir bei einem ersten Besuch am Fischbach dann auch gleich selbst ein wenig 
beobachten. Außerdem bietet der Bach eine wundervolle Gelegenheit zum Toben 
und Planschen und dem Erleben von Natur. 

Am zweiten Tag testen wir unser handwerkliches 
Geschick und basteln unsere eigenen kleinen 
Flöße, die wir anschließend auf dem Fischbach 
auf ihre Seetauglichkeit hin testen. Außerdem 
schauen wir beim „Wasser-Jeopardy“ in spiele-
rischer Weise, was wir alles bereits zum Thema 
Wasser gelernt haben – möge die beste Gruppe 
gewinnen! 

Darüber hinaus wird das Programm durch ver-
schiedene Übungen und Spiele für die Gruppe 
abgerundet und soll den Kindern die Möglichkeit eröffnen, sich selbst und die Natur 
zu erfahren und spielerisch ein Bewusstsein für Verantwortung der Natur gegen-
über zu entwickeln.

Natur

1110

Natur



Germanen

1312

Hermannsdenkmal

Externsteine

Unsere Empfehlung: 3.-6. Klasse

Inhaltliche Schwerpunkte: Germanen, handwerkliches Arbeiten

Dauer: 2 oder 3 Übernachtungen

Römer, Griechen und Ägypter kennt jeder, aber wie haben die Menschen damals 
hier in der Region gelebt? Und können wir auch heute noch etwas von ihnen ler-
nen? 

Wir begeben uns auf eine Zeitreise und setzen uns mit den Germanen auseinander. 
Wie die Germanen sind wir viel im Freien und befassen uns mit dem Leben in der 
Natur und dem alten Handwerk. Über verschiedene Spiele und Übungen lernen wir 
viel über den Alltag und die Probleme der damaligen Zeit. Dabei möchten wir auch 
wissen, wie das Zusammenleben von Germanen und Römern war. Der Teutoburger 
Wald als historischer Ort lädt dazu ein, sich mit der Frage zu befassen, wie unter-
schiedliche Kulturen miteinander leben und voneinander lernen können. 

Nach der Ankunft und dem Beziehen der Zimmer lernen wir das Haus und die Um-
gebung kennen. Wie bereits unsere Vorfahren versuchen wir, uns in der neuen Um-
gebung zurecht zu fi nden und uns zu orientieren. Durch die ländliche Lage der 
Bildungsstätte können wir direkt in die Natur, in Wald und Felder, eintauchen. Wir 
erschließen neue Wege und stellen uns der Herausforderung, Rätsel und Aufgaben 
zu lösen, um so herauszufi nden, wo es lang geht.

Am zweiten Tag veranstalten wir eine Ralley im und um das 
Haus und lernen die Schrift der alten Germanen kennen. Bei 
verschiedenen Aufgaben beschäftigen wir uns mit den ge-
heimnisvollen Runen und erkunden gleichzeitig nochmals in-
tensiv unsere Umgebung. Auf unserer Entdeckungstour wer-
den wir feststellen, dass das Leben der Germanen oft schwer 
war. Was heute einfach im Supermarkt gekauft wird, musste 
früher mühsam herge-
stellt werden. 

Am Nachmittag geht es 
darum zu erfahren, wie es ist etwas mit eige-
nen Händen zu erschaffen. Dabei orientieren 
wir uns an handwerklichen Tätigkeiten, wie 
dem Töpfern, dem Weben oder einfachen 
Lederarbeiten mit denen sich die Germanen 
alltäglich befassten. Dies rundet unseren Ein-
blick in die (Lebens-)Welt der Germanen ab 
und bildet den Abschluss.

Natur



Unsere Empfehlung: 4.-8. Klasse

Inhaltliche Schwerpunkte: Selbstbewusstsein stärken, Gruppendynamik

Dauer: 3 oder 4 Übernachtungen

Egal ob wir uns immer wieder von Grund auf neu erfi nden oder uns in eine neue 
Gruppe integrieren wollen, die Suche nach sich selbst ist ein lebenslanger Prozess. 
Gerade für Kinder und besonders für Jugendliche ist dies eine spannende Frage. 
Während des schwierigen Prozesses der Selbstfi ndung stoßen sie auf Grenzen, Hür-
den und manchmal auch auf Ablehnung.

In unserem theaterpädagogisch ausgerichteten Programm greifen wir diese Erfah-
rungen auf und beschäftigen uns mit den Fragen „Wer bin ich?“ und „Wo gehöre 
ich hin?“. Dazu nutzen wir Hans Christian Andersens Märchen vom hässlichen Ent-
lein und begleiten es auf seinem Weg vom Ententeich bis hin zum stolzen Schwan. 
Wir spielen verschiedene Szenen aus der Theateradaption nach Fitzgerald Kusz, 
welche als eine Art Roadmovie angelegt ist, und überlegen uns, in welchen Situati-
onen wir ähnliches erlebt haben.

Dabei geht es nicht nur um das Einüben von Szenen, sondern es bleibt viel Spiel-
raum für Improvisation und Selbstrefl ektion. Durch den steten Transfer aus dem 
Märchen in die reale Welt ist das Programm auch für Jugendliche interessant. 

Am Ende der Klassenfahrt steht dann kein fertiges Theaterstück, aber hoffentlich 
die Erkenntnis, dass in jedem von uns ein Schwan steckt.
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Alles Theater – Herrlich anders oder die Kunst „Ich zu sein“
Vielfalt
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Teambuilding mit WolkenKratzer

Unsere Empfehlung: 3.-8. Klasse

Inhaltliche Schwerpunkte: Teamarbeit, Kommunikation, Grenzen überwinden

Dauer: 2 bis 4 Übernachtungen

Mit unserem Partner Wolken-
Kratzer arbeiten wir seit vielen 
Jahren zusammen. In diesem 
erlebnispädagogischen Pro-
gramm können Sie aus verschie-
denen Bausteinen wählen und 
so die Klassenfahrt zu einem 
individuellen Erlebnis machen. 
Egal für welche Module Sie sich 
entscheiden, hier gilt immer: 
„Gemeinsam gehen wir es an 
und gemeinsam erreichen wir 
unser Ziel“. Die Teamfähigkeit 
und die Kommunikation unter-
einander werden gefördert. Dabei können neue Fähigkeiten entdeckt und auf diese 
Weise die Persönlichkeitsentwicklung gefördert werden. Gleichzeitig ist auch Mo-
bilität gefragt, denn auch Bewegung ist ein großes Thema. Das Erlebte wird in ge-
zielten Refl exionsrunden aufgearbeitet und so ein Transfer zum Alltag hergestellt. 

Erleben Sie Ihre Klasse von einer neuen Seite und beobachten Sie, wie viel mit Team-
work möglich ist.

Modul 1: Einfache Kommunikations- und Kooperationsaufgaben

Durch einfache Übungen wie dem „Leuchtturm“ oder dem „Ausbruch aus der Schu-
le“ werden die Teilnehmenden mit Aufgaben konfrontiert, die sie nur gemeinsam 
und mit guten Absprachen lösen können. Gerade das Vermitteln von Informationen 
und das aktive Zuhören sind wichtige Aspekte dieses Moduls.

Modul 2: Niedrigseilparcours als Teamaufgabe 

Hierfür geht es in den Wald und dort wird gemeinsam ein Niedrigseilparcours auf-
gebaut (Manchmal macht es Sinn, wenn der Parcours bereits fertig ist). Nun gilt es, 
diesen mit der gesamten Klasse zu absolvieren, ohne dass jemand verloren geht. 
Hier sind nicht nur Balance und Körperspannung gefragt, sondern auch Geduld und 
Rücksichtnahme sind der Schlüssel zum Erfolg.

Vielfalt
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Modul 6: Bewegungsintensive Teamaufgaben

Hier ist wieder ein starkes Team von Nöten, um die ge-
stellten Aufgaben zu lösen. Nicht alles kann dabei ausdis-
kutiert werden, manches muss zwei oder dreimal probiert 
werden bis der richtige Weg gefunden ist. Egal ob „Ta-
keshi“, „Chaos-Rallye“ oder der „Heiße Draht“ – hier sind 
Köpfchen und manchmal auch Muskeln gefragt.

Modul 7: Teamklettern

Es geht hoch hinaus. Im Wald wird in fünf bis acht Metern Höhe eine Kletterakti-
on aufgebaut. Je nach Altersstufe ist vom Klettern auf Kisten, vom Erklimmen der 
Riesenstrickleiter bis zur Überquerung des Chaplin Walk Vieles möglich. Hier geht 
es nicht um Einzelkämpfer, denn es wird im Team geklettert und gegenseitige Hil-
festellungen sind Teil der Aufgabe. Unter der Aufsicht und sachkundigen Anleitung 
der WolkenKratzer werden die Kletterer von ihren Klassenka meraden gesichert. 

Modul 8: Nachtaktion

Nachts sind alle Katzen grau. Wir wagen uns mit den WolkenKratzern trotzdem 
nach draußen und suchen erst den Nachtfalter, um dann auf einer Nachtwanderung 
zu erproben, ob wir dem Sologang an der Nightline gewachsen sind.

Daneben bietet WolkenKratzer gezielt Klassentrainings zu Beginn der Klasse 5 an. 
Diese haben zum Ziel, die Gruppendynamik der neu zusammengestellten Klassen-
gemeinschaft positiv zu entwickeln und der Klasse einen gelingenden Start in die 
gemeinsame Zeit zu ermöglichen. Die Schwerpunkte des Programms liegen dabei 
im Bereich gruppendynamischer Übungen, die durch erlebnispädagogische Elemen-
te abgerundet werden. Ziel soll sein, zu Beginn der anstehenden gemeinsamen Jah-
re ein gutes Klassenklima zu schaffen, das eine positive Lernumgebung ermöglicht. 

Modul 3: Interaktive Wanderung

Auf einem an die Klasse angepassten Rundweg, stehen Rennen, Laufen und Toben 
auf dem Programm. Dabei ist die Klasse mit Spaß und Freude unterwegs und absol-
viert zwischendurch kooperative Aufgaben und Übungen. So kann beispielsweise 
auf einer Teilstrecke, die durch „Führen und Geführt werden“ zurückgelegt wird, 
das Vertrauen gestärkt werden. 

Modul 4: Verschiedene Vertrauensübungen

Egal wie eng ich mit jemandem befreundet bin oder eben nicht: „Wir können uns 
vertrauen!“ ist die Botschaft dieses Moduls. Durch verschiedene Übungen mit und 
ohne Augenbinde wird zu zweit, in Kleingruppen oder im Klassenverband am ge-
genseitigen Vertrauen gearbeitet. Wichtig dabei: Es ist nicht immer die beste Freun-
din oder der beste Freund mit dem ich hier zusammenarbeite, sondern manchmal 
eine Person mit der ich gar nicht gerechnet hätte.

Modul 5: Bogenschießen

Auf einer Wiese direkt neben 
dem Haus wird ein Schießstand 
aufgebaut und die Teilnehmen-
den können ihr Talent am Bo-
gen unter Beweis stellen. Was 
bei manchem so einfach aus-
sieht, stellt sich oft als erstaun-
lich kompliziert heraus. Konzen-
tration und Körperspannung 
sind hier genauso wichtig wie 
Geduld und Gelassenheit. Nicht 
umsonst gilt in manchen Kultu-
ren Bogenschießen auch als et-
was Meditatives. 
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Unsere Empfehlung: 5.-8. Klasse

Inhaltliche Schwerpunkte: Kommunikation, Vielfalt

Dauer: 3 oder 4 Übernachtungen

In einer Welt, die immer näher zusammen rückt und vielfältiger 
wird, treffen wir zunehmend auf Dinge und Menschen, die uns 
fremd sind. Der Umgang damit kann ziemlich herausfordernd 
sein, denn: „Fremdheit bedeutet Gegensatz zum Gewohnten. 
Wer es fertigbringt, dieses Anderssein nicht als lächerlich oder 
gar ärgerlich zu empfi nden, der ist weiser als die meisten von 
uns“ (Kommunikationsforscher Paul Watzlawick). 

Einen gesunden Umgang mit Vielfalt zu entwickeln und Dis-
kriminierung zu bekämpfen, sind große Herausforderungen 
unserer Zeit. In diesem Programm stellen wir uns den Heraus-
forderungen und setzen uns damit auseinander, wie ein wert-
schätzender und respektvoller Umgang miteinander aussehen 
kann. Hierzu möchten wir die kommunikativen Fähigkeiten 
der Kinder durch verschiedene Übungen verbessern. Außerdem 
legen wir einen Schwerpunkt auf die Themen Vertrauen und 
Respekt und wollen so die Sensibilität der Kinder für die Unter-
schiede von Menschen wecken.

Am ersten Tag erkunden wir die spannende Natur vor den To-
ren der Bildungsstätte und machen gemeinsam Erfahrungen, 
die das Selbstbewusstsein und die Orientierung stärken. Außer-
dem fordern uns immer wieder kleinere kooperative Aufgaben 
heraus, neue Fähigkeiten an uns zu entdecken. Wir thematisie-
ren verschiedene Gruppenprozesse und überlegen wie man mit 
Konfl ikten umgehen kann. 

Weiter geht es am nächsten Tag damit, dass wir versuchen, an-
dere Perspektiven einzunehmen. In verschiedenen Übungen 
lernen wir Unterschiede wertzuschätzen und anzuerkennen. 
Nachmittags beschäftigen wir uns in verschiedenen Übungen 
mit dem Thema Vertrauen. So kann die Klassengemeinschaft 
gestärkt in den Schulalltag zurückkehren.
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Unsere Empfehlung: 6.-8. Klasse

Inhaltliche Schwerpunkte: Umgang mit dem Unbekannten, Demokratieverständnis

Dauer: 3 oder 4 Übernachtungen

Nicht zufrieden mit der Welt, in der wir leben? Kein Problem, denn in diesem Semi-
nar bieten wir die Chance, ein komplett neues Land zu besiedeln! Im Rahmen eines 
Planspieles setzen wir uns mit der Frage auseinander, wie wir Politik und Gesell-
schaft zukünftig gestalten wollen. 

In Kleingruppen formulieren wir eigene Ideen und Wünsche für das zukünftige 
Zusammenleben. Dabei überlegen wir uns, was uns in unserer neu gegründeten 
Gesellschaft wichtig ist, welche Werte wir vertreten und welche Regeln wir uns 
selbst auferlegen. Allerdings gibt es mehrere Gruppen, die in diesem neuen Land 
gemeinsam zusammenleben werden und somit müssen sich die Kleingruppen un-
tereinander austauschen und verschiedene Vorstellungen unter einen Hut bringen. 
Hier sind diplomatisches Geschick, Diskussionsfreude und Kompromissbereitschaft 
gefragt! Wo ist die eigene Kleingruppe bereit, einen Kompromiss einzugehen? Was 
würde eine Gruppe gerne durchsetzen? Welche Argumente könnten die anderen 
Parteien überzeugen? In einer Konferenz werden diese Diskussionen geführt und 
Entscheidungen getroffen.

Den Schülerinnen und Schülern wird durch 
diese spielerische Übung verdeutlicht, wie 
Demokratie funktioniert, welche Mög-
lichkeiten sie bietet und welche 
Einfl ussnahme jeder Mensch hat. 
Dabei lernen sie, dass oft auch 
Kompromisse der Weg zu einem 
gemeinsamen Entschluss sind. 

Abschließend werden wir mit 
der Gruppe das Planspiel 
ausführlich auswerten und 
refl ektieren. So gehen alle 
mit gesichertem Wissen und 
einem größeren Verständnis 
für demokratische Prozesse 
nach Hause.

Auf nach Utopia
Vielfalt

Respekt – Fairplay gewinnt 
Vielfalt
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Aufenthalt mit flexiblem Programm

Die Preise beinhalten:

•	 Übernachtung für Schüler im Mehrbettzimmer (Bettwäsche bitte mitbringen*)

•	 Pro Klasse zwei Freiplätze für Lehrkräfte

•	 Einzelzimmer für Lehrkräfte (inklusive Bettwäsche)

•	 Eigene Dusche und Toilette für Lehrkräfte (teilweise auf dem Zimmer)

•	 Vollverpflegung mit drei Mahlzeiten

•	 Kaffee/Tee zwischendurch für Lehrkräfte

2120

2 Übernachtungen 3 Übernachtungen 4 Übernachtungen

Preise pro Person 74,00 109,00 145,00 

Neben unseren festen Programmen bieten wir Ihnen auch die Möglichkeit, Ihren 
Aufenthalt flexibel oder in eigener Regie zu gestalten. 

Wir verfügen über ein breites Netz an Referenten aus unterschiedlichen Themenbe-
reichen und unterstützen Sie gerne dabei, Ihr persönliches Wunschprogramm um-
zusetzen. 

Es erwartet Sie in jedem Fall ein charmantes Haus, in dem unser Team alles daransetzt, 
dass in Punkto Service, Sauberkeit und gutem Essen alles stimmt. Gegen einen Auf-
preis können Sie eine Exkursion oder einen Erlebnistag mit unserem Kooperations- 
partner WolkenKratzer dazu buchen. 

04 Heinz-Nixdorf-Computermuseum in Paderborn inkl. Eintritt,  
mit Möglichkeit zum Stadtbummel

05 Stadtschloss und Lippisches Landesmuseum in Detmold inkl. Eintritt

06 Stadtrallye und Spaßbad „Aqualip“ in Detmold inkl. zeitlich begrenz-
ter Schwimmkarte

07 UNESCO-Weltkulturerbe Reichsabtei Corvey, Höxter und Spaziergang 
entlang der Weser nach Höxter

08 Tierpark in Bielefeld-Olderdissen (freier Eintritt, Spende erwünscht)

09 Marienmünster, Besuch des Hungerturms (Aussichtsholzturm) und  
des Abenteuerspielplatzes

10 Wisentgehege bei Springe inkl. Eintritt und Teilnahme am  
pädagogisch betreuten Wolfsprogramm

11 Führung durch Abfüllanlage Vinsebecker Quelle, Aufenthalt am 
Emmerstausee

Exkursionsvorschläge

Erlebnistag mit WolkenKratzer

Preise ab 20 TN weniger als 20 TN

Tagesprogramm  
(6 Std.)

25,00  pro Person 490,00  pauschal

Halbtagesprogramm
(3 Std.)

17,00  pro Person 370,00  pauschal

 weitere Preise auf Anfrage

*	Vom Haus gestellte Bettwäsche wird  
	 je Garnitur mit 4,50 € berechnet.

Pro Kind/Jugendlicher und Angebot + 15,00 € 
(beinhaltet Transfer- und Eintrittskosten)

01 Hermannsdenkmal, zu Fuß zum Vogelpark in Detmold-Heiligenkirchen 
inkl. Eintritt

02 Externsteine (Aufenthalt 1,5 Std.), Adlerwarte in Detmold-Berlenbeck 
inkl. Eintritt

03 Westfälisches Freilichtmuseum Detmold inkl. Eintritt

Weitere Zusatzangebote

Nachtaktion „Stockbrot und Spiele“ 
(2 Std.)

3,50  pro Person

Nachtaktion „Nachtwanderung“
(Okt.-Apr., ca. 1-1,5 Std.)

2,50  pro Person

Feuerschale + Holz 
ohne päd. Begleitung 40,00  pauschal



Lisa Burggraf
Hauswirtschaft
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Kein Haus funktioniert ohne ein motiviertes Team. Unsere engagierten Mitarbeiter 
tun alles, um Ihren Aufenthalt bei uns zu einem angenehmen Erlebnis zu machen, 
an das Sie sich gerne zurückerinnern.

Wir sind für Sie da – Das Team der Bildungsstätte Wege zur Bildungsstätte

An- und Abreise mit dem Reisebus

Um Ihre Reisevorbereitungen zu erleichtern, vermitteln wir gerne die Angebote 
regionaler Reisedienste. Ein Bus holt Ihre Gruppe an einem Sammelpunkt ab und 
bringt Sie sicher nach Himmighausen. Nach dem Aufenthalt bringt Sie der Bus auf 
dem gleichen Weg wieder zurück.

Es handelt sich ausschließlich um Unternehmen mit denen wir schon langjährig zu-
sammenarbeiten und die auch die Bustouren bei den Tagesupgrades für unser Haus 
fahren.

An- und Abreise mit dem Zug

Das Reisen mit dem Zug ist für alle eine spannende Erfahrung und oftmals auch eine 
günstige Alternative zur Anreise mit dem Bus oder Pkw. Wir möchten Sie auch dabei 
gerne unterstützen.

• Zielbahnhof Sandebeck
Wenn Ihr Zug am Bahnsteig anhält, stehen wir bereit, um das Gepäck zu trans-
portieren und die Gruppe zur Bildungsstätte zu begleiten (ca. 20 Min. Fußweg).

• Zielbahnhof Steinheim (Westfalen)
Unser Steinheimer Busunternehmen erwartet Sie am Bahnhof und bringt alle mit 
ihrem Gepäck zur Bildungsstätte.

•	Zielbahnhof Altenbeken (ICE Bahnhof)
Wir erwarten Sie am Bahnhof mit einem Fahrzeug und bringen alle mit ihrem 
Gepäck zur Bildungsstätte (Unkostenbeitrag: 3,00 € pro Person).
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Anke Behr
Hauswirtschaft

Bianca Nebelung
Hauswirtschaft

Christoph Blaschke
Leitung Bildungsstätte

Ina Grebe
Hauswirtschaft

Sonja Teske
Hauswirtschaft

Klaus Brandt
Hausmeister

Rike Böttcher 
Bildungsreferentin 
der djoNRW

Unser Team sind: 



Mitglied bei:

Schullandheim-Verband
Deutsche Zöliakie-Gesellschaft

djo.Bildungsstätte.Himmighausen.gGmbH
Am Bahnhof 3
33039 Nieheim-Himmighausen
Telefon	05238 264 
Telefax	 05238 1259
info@himmighausen.de
www.himmighausen.de

Hier finden Sie uns:


